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E PRAKTISCHE SEITE IM NOVEMBER

Meerrettich
Wer beim Meerrettich an das Meer denkt,
liegt richtig und falsch zugleich. Der Meer-
rettich war früher der «Mähr-Rettich», der
Pferderettich, der auf Englisch heute noch
«Horse-radish» heisst. Einer anderen Etymo-
logie zufolge stammt das Wort-
chen «Meer» vom althochdeut-
sehen «mer» ab, das gross, an-
sehnlich hiess. «Mer» wurde spä-
ter zu Meer umgedeutet, und der

grosse Rettich wurde zum Rettich,
der über das Meer kam - vielleicht
deshalb, weil er ein gutes Mittel
gegen Skorbut ist?
Die Staude dieses in ganz Euro-

pa heimischen Kreuzblütlers, den

man auch Kren nennt, erreicht eine Grösse
bis zu eineinhalb Metern, und die Wurzel des

/Armorac/'a rusf/cana wird gut und gerne fünf
Zentimenter dick und 60 Zentimeter lang.
Die frische Wurzel ist es auch, die den Meer-
rettich zu einem hervorragenden Heil- und
einem pikanten, dem Senf botanisch ver-

wandten Lebensmittel macht. Zu geräucher-
tem oder öligem Fisch schmeckt die scharf-
würzige Meerrettichsauce ausgezeichnet.
Ein gesunder Genuss sind z.B. zwei bis drei
Teelöffel geraffelter Meerrettich in Rahm-

quark zusammen mit Gemüse,
Kartoffeln oder Naturreis.

Gegen Gicht, Rheuma, Diabetes,
Arterienverkalkung und andere
Erkrankungen ist der «Horse-
radish» ein wichtiges, die Im-
munabwehr stimulierendes Heil-
mittel. Auch als Salzersatz und
als Vitamin C-Lieferant schätzt
man ihn. Äusserlich wirkt er
bei schlecht heilenden Wunden,

innerlich regt er, in kleinen Mengen, die

Magen- und Darmtätigkeit an und löst den
Husten.

A.Vogel hebt die Zuverlässigkeit des Meer-
rettichs hervor. Er empfiehlt, die Wurzel das

ganze Jahr hindurch in der Küche zu ver-
wenden.

Gut zu wissen:
Kurse, Seminare, Vorträge:
4./5.11. Luzern: Intensivseminar «Wie stärke
ich mein Immunsystem», /w/o; /J//Vmwgssem /-

«wr/Vr Arieachsewe, 71/. 07/ 047/420 04 36

7.11. Zürich: Mein Gewicht, mein Schick-
sal, /w/b; Forwra am T/wrZV/j/w/z; 71V. <77/ 07/
377 §007
10.-12.11. München: Bewusstheit durch Be-

wegung, die Feldenkrais-Methode, 7w/o; Z75T
Mwwchew, Fe/. 7). OSO/525 222
13.11. Zürich: Bewährung in der Krankheit,
Vortrag, Fw/o./GM 7as//7w7 /wr TOmwOrwwg
war/ Grmjzvbe/7 7e/. <777 07/247 20 73
14.11. Brugg/AG: Neue Einsichten in die
Bachblüten-Therapie, Vortrag von Mechthild
Scheffer, gleicher Vortrag am 17.11. in St. Gal-
len und am 28.11. in Muttenz/BL, 7w/o.

6G7GFör/rwgs/e/e/ow, 71/. C777 065/23 3637
16.11. Laufen: Schlafstörungen, Vortrag von

Frau Dr. med. D. Kähler, 7w/o; T 51/Vwp/V, 71V.

<777067/767 35 36
16. und 21.11. Genf: Natürliche Behandlung
von Verdauungsproblemen, 7w/o: 7?. Wlzbe/,
71V. (777 022/753 70 05
19-11. Genève: Introduction au traitement
holistique de l'acidose (cellulite), 7w/o: 77. VflV-

6e/, Te/. <777 022/753 70 05

25.ll. Zürich: Allergie-Seminar, /w/o./eVtl,
7e/. <777 07/247 20 73

Ferien:
1.—4.12. Teneriffa: Delphin Seminar mit
Andreas Körte und Rosmarie Weibel, 7w/b:
TCör/e P7777Nsewzen, 7eZ 7) 077/747 004

Es riecht nach Schnee
Hirsch in herbstlicher Landschaft
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